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Liebe Gemeindemitglieder,

gerade halten Sie die erste Ausgabe des neuen
Magazins der Pfarrei St. Matthäus in Ihren
Händen. Nach vielen Jahren, in denen Sie von uns
im „Turmspiegel“ gelesen haben, soll nun ein
neues Magazin entstehen. Es hat ein neues
Format, ein umweltfreundliches Papier, ein neues
Layout und im Inhalt viel Neues zu entdecken.

Dieses Magazin steht ganz im Zeichen des
Aufbruchs, den wir seit einigen Monaten in
unserer Pfarrei erleben.

Lesen Sie von unserem neuen Pastoralteam, das
in Zukunft für Sie da sein wird, von neuen
Aufbrüchen in der Erstkommunionvorbereitung
und in unseren Kitas und von neuen Initiativen
und wichtigen Terminen in den kommenden
Monaten.

Im Juli hat die große Überflutung des Lennetals
uns in Altena und Nachrodt-Wiblingwerde zu
einem weiteren Aufbruch gezwungen.

Beängstigende Erfahrungen, Kummer und Sorge,
unglaubliche Solidarität, viele helfende Hände -
das alles haben wir innerhalb sehr kurzer Zeit
erlebt.

Nach der Flut starten wir in eine neue Zeit. Auch
von diesem Aufbruch lesen Sie in diesem Heft. Wir
gehen ihn im Vertrauen auf Gott.

Hat Ihnen dieses Heft gefallen?

Auf der Rückseite können Sie uns Ihre Ideen und
Anliegen rückmelden. Wir hoffen, Sie auf die
Reise des Aufbruchs in unserer Pfarrei mitnehmen
zu können.

Viel Freude beim Lesen und Schauen.

Sandra Schnell, Pfarrbeauftragte

GOTT ZUM GRUSSE!
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DIE NEUEN

Drei neue Gesichter und damit drei neue Namen
tun seit Ostern bzw. ab August ihren Dienst in
unserer Pfarrei.
Wenn man etwas über die Neuen herausfinden
möchte, bietet es sich an, die Namen zu
googeln.

SANDRA SCHNELL
Gibt man ‚Sandra Schnell‘ in die Suchleiste ein,
erscheint nach ihrem Namen direkt als zweites
‚Altena‘ und an dritter Stelle ‚Bistum Essen‘. Es
folgen Texte, die beginnen mit „Als erste Frau…“
oder „Damit leiste ich Pionierarbeit.“

Und damit ist schon ganz viel über die
Gemeindereferentin aus Hagen-Dahl gesagt. Sie
schreibt Geschichte: in Altena ( - Nachrodt-
Wiblingwerde), im Bistum Essen und ihre ganz
persönliche.

Seit Ostern hat sie so viele Dinge in unserer
Pfarrei angestoßen, bewegt, neu gedacht und
wir beschreiten gemeinsam einen überaus
spannenden Weg.

JOHANNES BROXTERMANN

Googelt man nach Johannes Broxtermann,
taucht nach seinem Namen ‚Mensch Moni‘
gefolgt von ‚Predigten‘ auf. Er hat eine eigene
Homepage und man kann „Bücher gebraucht,
antiquarisch“ von ihm erhalten. Schon ist klar, es
muss sich um den Senior im Team handeln. Längst
von den Aufgaben als Pfarrer entbunden, gibt er
dem alternativen Pfarreileitungsmodell eine
Chance.

JAN-HENDRIK ILK

Ab August stößt noch Jan-Hendrik Ilk zu den
beiden und zur gesamten Pfarrei. Googeln lässt er
sich schon jetzt: „Sieben junge Seelsorger be-
ginnen Ausbildung im Bistum Essen.“ Bisher
gehörte er zum ‚Pastoralteam Christus König‘ und
war lange Zeit Messdiener in St. Peter und Paul
Hattingen. Auch das klingt vielversprechend.

(Von Ursula Schöllnershans)
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ERSTKOMMUNION-VORBEREITUNG
UNTER NEUEN VORZEICHEN

Ende August geht es los: Wir starten die
Vorbereitung unserer Kommunionkinder mit einem
ganz neuen Modell, das eigens für unsere Pfarrei
von einer Gruppe engagierter Mitarbeiter:innen
entwickelt wurde. Unser Ziel: Wir wollen die
Familien darin unterstützen, ihren Glauben in der
Familie zu leben. Christsein soll Sinn machen und
Erfüllung bringen und am besten auch noch Spaß
machen.

So werden Sie im kommenden Jahr die eine oder
andere Neuerung sehen, in unseren Gottes-
diensten und in einem für Familien erstellten
Programm.

Rechts sehen Sie, wovon wir uns verabschie-det
haben und was wir stattdessen umsetzen wollen.
Ansporn zum Mitmachen: Die Kinder sam-meln in
Laufe ihrer Vorbereitungszeit ihr eigenes Memory-
Spiel. Das wird für jedes Kind anders, je nach dem,
an welchen Angeboten es teilgenommen hat.
Gespannt? Los gehts!

(Von Sandra Schnell)

FÜR
KINDER
UND
FAMILIEN
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KITA ST. MATTHÄUS BEKOMMT EINE NEUE LEITUNG

Wir verabschieden Martina Hochstein Wir begrüßen Emanuele Sortino

AUFBRUCH-
STIMMUNG IN
UNSEREN KITAS

KITA ST. KATHARINA BEKOMMT EINE NEUE LEITUNG

Wir verabschieden Alexandra Schoop Wir begrüßen Yasim Gersch

KITA ST. ELISABETH BEKOMMT EINE ZUKUNFT

Das gesamte Team der Kita kann sich freuen.

Die Kita bleibt nicht nur langfristig erhalten,
sondern wird sogar modernisiert und um eine
Gruppe erweitert.
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Mit den Füßen fast im Wasser
schaue ich auf
in deine Richtung
und sage: Ich glaube.

An dich,
den Schöpfer.
Grandios ist deine Welt,
geschaffen aus Liebe.
Atemberaubend,
staunenswert wunderbar -
und zugleich
furchterregend gewaltig:
Werden und Vergehen,
Leben und Tod.
Nichts ist fertig.
Alles im Fluss.
In dieser Welt ist
die Liebe oft erdrückt.
Und darum ist da
ein Schrei
nach Erlösung…

An dich glaube ich:
Jesus Christus, den Erlöser.
In dir zeigt sich neu
die Liebe des Vaters.
Mensch geworden wie wir,
blieb dir nichts erspart:

CREDO FÜR HEUTE,
FÜR ALTENA

nicht das Leiden,
nicht das Kreuz,
nicht der Tod.
Du bist hindurch gegangen
durchs Werden und Vergehen
und angekommen
in der ewigen Liebe,
im Reich der Versöhnung
und des Friedens.

Lebende und Tote richtest du auf.
Du öffnest den Himmel
auch für die, die hier auf Erden
nur die Hölle kennen.

An dich glaube ich auch: Heiliger Geist.
An die Kraft,
das Angesicht der Erde zu erneuern.
An die Gemeinschaft im Glauben.
An Gottes Liebe,
die alles überflutet.
An die Vergebung der Schuld.
An Wege,
die wir noch nie gegangen sind.
An Möglichkeiten,
die wir noch nicht gelebt haben.
An die Auferstehung der Toten.
Und das ewige Leben. Amen.

Zahlreiche Familien, Einzelpersonen und Institutionen sind in Altena und Nachrodt-Wiblingwerde durch
das Hochwasser am 14.7. in eine Notlage geraten.

Als Kirchengemeinde möchten wir in Zusammenarbeit mit den Kommunen Altena und Nachrodt-
Wiblingwerde und mit dem Caritasverband dort helfen, wo Hilfe jetzt dringend gebraucht wird.

Unterstützen Sie uns mit einer Spende auf unser Caritaskonto. Das Geld kommt unbürokratisch und
direkt bei den Betroffenen an.

UNSERE KONTOVERBINDUNG:
KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. MATTHÄUS, ALTENA
IBAN: DE74360602950065800012
STICHWORT: HOCHWASSER
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PASTORALASSISTENT JAN-HENDRIK ILK
NIMMT SEINE ARBEIT IN DER PFARREI AUF
August 2021

RUNDFUNK-GOTTESDIENST IM DLF
29. August 2021, 10 Uhr, St. Matthäus

OFFIZIELLE EINFÜHRUNG
DES PFARREI-LEITUNGS-TEAMS

INFOABEND
29. September 2021, 19 Uhr, St. Matthäus
Bildung eines Arbeitskreises für den Erhalt des
Standortes St. Josef

FIRMUNG
6. November 2021, St. Matthäus
Die Uhrzeit wird noch bekannt gegeben.

PGR- UND KV-WAHLEN
6. u. 7.. November 2021, in allen Kirchen
Jeweils vor und nach den Gottesdiensten.

GOTTESDIENST FÜR EINSAM VERSTORBENE
19. November 2021, 17 Uhr
Der Ort wird noch bekannt gegeben.

GESPRÄCH AUF DEM ROTEN SOFA
21. November 2021, 12.30 Uhr
Das Gespräch findet im Pfarrsaal von St.
Matthäus oder online per Zoom statt.

Jeder ist herzlich
willkommen!

VERANSTALTUNGEN
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GEBEN SIE UNS IHR FEEDBACK
ZUR ERSTAUSGABE DES NEUEN PFARRMAGAZINS!

Einfach diesen Abschnitt in den Briefkasten am Pfarrbüro, in eine der Sammelboxen in den Kirchen
einwerfen oder an st.matthaeus.altena@bistum-essen.de senden.

Der Fragebogen steht auch auf der Homepage der Pfarrei zum Download: www.st-matthaeus.de
Rückgabe bitte bis zum 01. Oktober 2021.

Vorschläge zum Titel „AUFBRUCH!“ des Pfarrmagazins:

sollte so beibehalten werden Mein Vorschlag:__________________________________

Möchten Sie uns unterstützen?

Beim Verteilen als Spaziergänger, als Jogger oder als Hundebesitzer auf der Gassirunde?
Oder im Redaktionsteam mit Texten oder Fotos?

beim Verteilen im Redaktionsteam

Ich möchte das Pfarrmagazin gerne regelmäßig erhalten:

gedruckt - hole ich mir ab (in den Kirchen, an den Auslegestellen) per Bote

Download von der Homepage Per E-Mail

Falls Sie das Pfarrmagazin regelmäßig per Boten oder per E-Mail bekommen möchten oder wenn Sie
uns durch Ihre Mithilfe unterstützen wollen, benötigen wir Ihre Kontaktdaten:

(Name, Anschrift bzw. E-Mail-Adresse)

IN DER NÄCHSTEN AUSGABE:

FREIHEIT ALS
GROSSES GLÜCK
Der steinige Weg vom Iran nach Altena. Ein
Gespräch mit dem Geschwisterpaar Masha und
Mohammad über ein Leben im Aufbruch, über ein
Leben voller Hoffnung.


